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HILFESTELLUNG ZUR AUFMASSERMITTLUNG
Dieses Merkblatt soll sowohl dem Auftraggeber als auch dem Fassadenrei-
nigungsunternehmen Hilfestellung bei der Ermittlung von Aufmaßen, insbe-
sondere zur Berechnung des finanziellen Aufwandes bzw. zur Rechnungs-
stellung bieten

ABRECHNUNG ÜBER FLÄCHEN
In der Regel wird die Fassadenreinigung über die zu reinigenden Flächen ab-
gerechnet. Eine Pauschalierung der Auftragssumme kann erfolgen – Grund-
lage hierfür sollte Einvernehmen über die Maβe der zur reinigenden Flächen 
sein.

OFTMALS NUR GROBE ANGABEN
Viele Auftraggeber nutzen die von der Gütegemeinschaft Reinigung von Fas-
saden und Metallfassadensanierung e.V. (GRM) erstellte Musterleistungs-
beschreibung, in der die einzelnen zu reinigenden Oberflächen detailliert 
aufgeführt sind. Meist aber liegt bei der Vergabestelle kein aussagefähi-
ges Aufmaß vor, so dass dem Anbieter meist Ausschreibungen mit groben  
Angaben der zu reinigenden Flächen zur Verfügung gestellt werden.

GEFAHR VON GRAVIERENDEN ABWEICHUNGEN
Es besteht die Gefahr, dass zwischen einem Aufmaß, das beispielsweise 
aus Ansichtszeichnungen ermittelt wurde und dem späteren tatsächlichen 
Aufmaß, vom ausführenden Fassadenreinigungsunternehmen erstellt, gra-
vierende Abweichungen entstehen können. Grund sind meist nicht erfasste 
Leibungen, Untersichten, Stützverblendungen und breite Schattenfugen zwi-
schen den einzelnen Fassadenelementen, die die tatsächlichen Reinigungs-
kosten deutlich erhöhen.

KOSTENVERSCHIEBUNGEN / AUFMASSERMITTLUNG  
DURCH SACHVERSTÄNDIGE
Deshalb sollte dem Auftraggeber klar sein, dass es zu entsprechenden Kos-
tenverschiebungen kommen kann, wenn keine ausreichenden Aufmaße vor-
handen sind. Dies tritt insbesondere ein, wenn Flächen übermessen werden. 
Aus diesem Grund wird empfohlen, die Aufmaße im Vorfeld durch den An-
bieter oder durch unabhängige Fassadensachverständige oder Ingenieurbü-
ros ermitteln zu lassen, basierend auf den derzeitigen Regeln der Technik. 
Selbstverständlich steht es dem Auftraggeber frei, mit dem Wissen einer 
nicht einkalkulierten Kostenerhöhung die Reinigung durchführen zu lassen 
und vom Auftragnehmer nach Abschluss der Arbeiten ein detailliertes Auf-
maß zu erhalten.

1. Vorbemerkung
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2. Aufmaßermittlung

NOTWENDIGE UNTERLAGEN
Für die Ermittlung eines detaillierten Aufmaßes, das auch später nachvoll-
ziehbar ist, sollten die entsprechenden Ansichtszeichnungen unterteilt nach 
Gebäudeteilflächen zur Verfügung stehen. Dazu zählen auch ein Grundriss 
und gegebenenfalls Detailzeichnungen (Schnittzeichnungen) der vorhande-
nen Fassadenkonstruktion. Im Vorfeld sollte klar definiert sein, welche Fassa-
denbauteile und/oder –bereiche zur Reinigung ausgeschrieben sind. Berück-
sichtigt werden sollten auch von außen nicht sichtbare Teilflächen, wie z.B. 
Attiken, Brüstungsinnenseiten, etc.

WAS IST ZU BERÜCKSICHTIGEN?
Folgendes ist bei der Aufmaßzusammenstellung zu berücksichtigen:

	� Fassadenbekleidungen einschließlich seitlicher Abkantungen zur  
Schattenfuge hin, soweit sie reinigungstechnisch zu bearbeiten sind

	� Untersichten des Gebäudes, zum Beispiel der Eingangsbereich, Untersich-
ten von Umlaufbalkonen, Leibungen und Fensterbänke einschließlich auch 
von innen durchs Fenster sichtbare Regenablaufrinnen vor den Fenstern

	� Fensterrahmen und Flügel
	� Handläufe und Stützen
	� Jalousien, Raffstores und ähnliches – die Fläche wird doppelt  

gerechnet, da in der Regel Vorder- und Rückseite zu reinigen sind
	� Scheiben einschließlich auch schräg oder waagerecht eingebaute  

Gläser; dazu zählen auch eventuell vorgehängte Scheiben, die dazu  
dienen, den Wärmehaushalt eines Gebäudes durch Konvektion  
zwischen Baukörper und der Fassade zu regulieren.

	� Sortierung der Flächen nach Grundmaterialien wie eloxierte oder  
pulverbeschichteten Fassaden, Edelstahl, Stein und Glas.

DETAILLIERTE GLIEDERUNG
Sinnvoll ist, die Aufmaße entweder nach Gebäudeseite oder entsprechend von 
so genannten Elementachsen darzustellen. Je detaillierter eine Gliederung der 
Gebäudeseiten oder Teilflächen und auch Achsen vorliegt, um so weniger pro-
blematisch ist es, Teilreinigungen auszuschreiben, wenn nur bestimmte Gebäu-
deseiten, die eines besonderen sauberen Aussehens bedürfen, betroffen sind.

Bei einer detailliert gegliederten Aufmaßdarstellung kann der Auftraggeber 
stichprobenartig entsprechend der Fenster- und Fassadenelemente die ein-
zelnen Teilbereiche erfassen und dem bereits erstellten Aufmaß gegenüber 
stellen.

3. Überprüfung der Aufmaße 
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Die technischen Angaben und  
Empfehlungen dieses Merkblattes  
beruhen auf dem aktuellen Kenntnis–
stand zum Zeitpunkt der Erstellung. 
Eine Rechtsverbindlichkeit kann  
daraus nicht abgeleitet werden.
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